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StädtischeVolksbäder.Die15städti¬
schenVolksbäder ,wurdenimOktober
l .J .von101461Personen ,81773
männlichenund19 . 688weiblichen
Personenbesucht .DieseFrequenz
vertheiltsichaufdie einzelnenBäder¬
folgendermaßen :LandstraßeApostel.
7410männlicheu .1091weibliche,

WiedenKlagbaum .5089männliche
und1505weidliche ,Margarethen
Einsiedlerplatz8424männlicheu .
1957weibliche ,MarialEsterhazyg.
6851männlicheu .192weibliche ,Neu¬
BauMondschen.4653männlicheu .
1030weibliche,JosefstadtFlorian.
6966männlicheund1572weibliche,
AltergrundWiesengasse4280mann¬
licheund1222weibliche ,favoriten
Gudenstr .8451männlicheund
1697weiblicheSimmeringGeiselberg,
strafe 2035 männlicheund364
weibliche ,Rudolfsheim,Heinickegasse
4497männlicheund1100weibliche,
FünfhausReichstorplatz45107män¬
liche und1298weibliche ,Marin
FriedrichKaisergasse6291männliche

und1628weibliche ,hernalsschwand,
nergasse2672männlicheu .881weit¬
liche ,WährungKlostergasse372.
licheu .1200weibliche ,Brigittenau
Treustraße5335männlicheund1214
weiblichePersonen .

KaiserFranzJosefSistung.Am8 .d .11.
fandunterdemVorsitzedesHandelskammer¬
des PräsidentenMauthereine
PensitzungdesCuratoriumsder
KaiserFranzJosefristungzurUnter¬
stützungdesKleingewerbesstatt .21

ihr dage¬

suchteProlongationimGesammtbetrage
von616000Kronenbewilligt .Ein
GesuchumCrediterhöhungwurdeab¬
gelehnt .Der zurVerfügung
Baarvorrathbeträgtgegenwärtig
107429kronen .

Schuleinweisungheutevormittagshand¬
die EinweisungderneuenDoppelelks¬
schuleinderBrigittenauRaselgasse
in nächsterNähedesBrigittaplatzes
statt .Anderselbennahmentheilge¬
Dr .Burger,v .B .Dr .Neumayer,dieGe¬
Dr .Klotzberg ,Hülle u .er ,
Bezirksschulinspektorhöher ,Magistrats¬
VicedirectorDr .Weiskirchner,dieMa¬
gistratsräthe ,Appel ,Hulke ,zu
Viktoria ,MagistratssecretärArtzt
Bezirksamtsleiter,MagistratssecretärGöttl,
BaumspektorDobil ,Ingenieur
hanika ,der Polizeibezirkseiterder
BrigittenauPolizeirathSchael,Stadt,
obergenerhybler ,BaumeisterKönig
fernerBezirksvorsteher ,P .A .Müller
mitderBezirksvertretung,dieMit¬
gliederdesOrtsschulrathesu .desAn¬
institutes,dieOrtsgruppedesChristlichen
WienerFrauenbundes ,derMänner¬
GesangmeinBrigittenauerMänner,
che ,OberlehreWolfgangu .der
provisorischeSchulleiterManekmit
demLehrkörperu .denSchulkindernet¬
LandesschulinspektorRiegerhatsein
NichterscheinenmiteinemKrankheits¬
falleinderFamilieentschuldigenlassen.
DieZufahrtsstrafewarbesaget ,das
Hausinnenu .außenfestlichgeschmückt.
ImSiegenhausebildetenmeisteMäd¬
chenSpalier ,welchebeiderAnkunft
des Be .Blumenauf dieSegen¬
streute .DiekirchlicheCrone
vollzogderPfarrerist vonS .Bri¬
gilteunterAssistenzderPfarrgeistlichkeit.
dieEinleitungbildetwerdenScheiben
derKnabenwoltsschulevorgetragenen

ChorGottesNachtu .Vorsehung
vonBeethoven.NachderEinweihungwerdein
demFestlichgeschmücktenZuesaaleine
heiligeMessecelebrirt,nachwelcher
PfarrerhasteinedemAnlasseange¬
pahrteAnsprachehielt ,in derer¬
vorallemAnderendenWunsch
aussprach ,es mögezwischenden
Lehrpersonenvolleharmonieherrschen
u .es mögendie weltlichenLehr¬
kräftemitWortu .Thatu .Beispiel
dieThätigkeitdergeistlichenLehrerdieKinderreligiozuunterziehen,
unterstützen .Er schloßmiteiner
Dankesversicherungan denGeruch
u .Bürgermeisteru .einemhoch¬
aufdieselbenBgm .Dr .Lieger¬
danktezuerstderGeistlichkeitfür
derVornahmderHerrWeiche
dieVornahmederkirchlichenWeise
u .sagtein BezugaufdieEinwei¬
hung :IchhabedieseSittewei¬
eingeführt ,weilich denke ,daß
die EröffnungeineseinenSchul¬
gebäudes ,nicht so etwasallei¬
lichesist ,sonderneinAkt ,der
sowohlderLehrern ,als denKin¬
dern in das Gedächtniseinge¬
gragtwerdensoll ,so daßsie
noch in späten Jahrendavon
denken .Eswirdviel überdiese
Sittegesprochen,aberesschadetdoch
niemanden,daßderSegenGottes
auf dasHausherabgestehtwird .
derBem.sprach ,sodanndenWunsch
ausnacheinemtüchtigenUnterrichte
in denElementar-Gegenstanden
u .besondersinderdeutschenSprache
In diesemBezirke ,sagteer ,sind
vieleKinder,derenElternnichtder
deutschenNationalitätangehören.
Aberwennsie einmalin Wiensind ,
müssensie ebendeutschlernen
LebhafterBeifall ,sersindhier

ingewürzelt,siesollenordenlich
deutschlernen .Erbat danndie
LehrerschaftumeinträchtigesWir¬
ken ,beglückwünschteBauamtu .
Magistratzuderraschenu .glau¬
gendenDurchführungdesBaues ,
der kaumsechs MonateinAn¬
spruchgenommen,versichert ,man
könnestolzseinaufunsereTechni¬
fer u .schloß ,indemerallen
Anwesendenfür ihrErscheinen
seinen Dankaussprach .

Bezirksschulinspektorhöherdankte
namensderSchulbehördefürdie
Schulfreundlichkeitder de Wienu .
führtmitBezugaufdieBrigitten¬
an folgendeDatenausderalte
OberlehrerGoldmannwurdesich
verwundern ,wenner dieheutigen
Verhältnissesehenkönnte .Erhat
ein einzigeu .zw .dritlässige
Volksschulein derBrigittenauge¬
leitet u .heutehabenwir105000
Schulkinder,welchein 6Bürger¬
u .in 13Volksschulenmitzusammen¬
197Klassenunterrichtetwerden.
für denAugenblickgenügtdas
neueSchulgebäude,aberin 2Jahren
sindwiedervielleicht600Schulkin¬
derObdachlos.Erbittet denBar¬
umweitereFürsorgefür denBezirk
Brigitta u .gibt namener¬
Schulaufsicht ,u .desLehrkörpers,die
Vorsicherung,dasseijederzeit ,u .in

jederHinsichtsichihrerAufgabevoll
bewusstsind .DerObmanndesOrts¬
schulrathes,Bürgerschuldirektor. P.

Kaschdanktenamensdieser
Körperschaft,Bez .Vorscher20.
MüllernamensdesBezirkes .
die Brigittenauer ,sagteer ,stehen
treuIhnenzurSeite .Bereitsich .
1890wares ein Herzenswunschder
Brigittenauer,selbstständigzuwer¬
dendemHerrnBamwaresvor¬

behalten ,diesenaltenHerzens¬
wunschzurDurchführungzubringen.
DieBrigittenauerwerdenIhnen
immerhieherdankbarsein .Wirwür¬
schen ,das es Ihnen nochläng¬
Jahr gegönntsein ,an derSpitze
derGemeindeverwaltungzustehen
zumWohleunseresjungenBe¬
zirkes u .imEhreunsererVater¬
stadt .BleibenSiegutIhrenBei¬

gittenauen !
V .B .d .Neumayersprachden

Wunschaus ,es möggemäßden
BestimmungendesReichsvolksschul¬
gesetzesaufdiesittlicheu .religi¬
die ErziehungderKinderNach¬
druckgelegt worden .Esschrä¬
chendannnochderOberlehren
der MädchenschuleWolfgang ,der
einenhistorischenRückblickauf
die EntwicklungdesSchulwesens
in der Brigittenenwarf ,worauf
derSchulte ,der5 .KlasseSchönen
demBar mit einerAnsprache
einenBlumenstraußmitgrün¬
weisenSchleifen( denFarben
derBrigittenauu .diegehe¬
jährigeSchülerinder4 .Klasse
JochimHütter( eineTochterdes
R .hätter )mit einerbeifällig
aufgenommenenAnspracheeinen
Blumenstraußmit rotheweisen
Schleifenüberreichte .Hieran
schloßsicheinsehrhübschenpatrio¬

tischerChorvonSchmidvonden
Schülerinnenvorgetragen .Der
ge .dankte noch einmalin
länger Redeu .schloßmit
einemhochauf denKaiser¬
woraufdie Volksschengesungen
wurde .DenAbschlußdesfestes
machteein VortragdesBrigit ,
tenaue Männerchor

DasGebäudefürdiesenunVolks¬

schuleist in derAnlagemitderF.
1899durchgeführtenBauderDoppel¬
bürgerschuleHägerstraße54vollkom¬
mengleich .ZwischenbeidenSchul¬
gebäuden,befindetsichnochein
für einöffentlichesGebäudereser¬

vierter Bauplatzan derPapen¬
heimpasse,währenddieFrontdieses
BaublockesgegendenBrigittaglatz
durchdaskünftigeGemeindehaus
des20 .Bezirkes,u .zweistädtische
Zinshäuser,miteinheitlicherfande
verbautwerdensoll .ImHerren
desgesammtenComplexessollso¬
dannein zwischendenbeiden
SchulgebäudengelegeneSommer¬
turplatzgeschaffenwerden .Die
ProjektstippewurdeimOktober. J.
fertig ,dasDetailprojektam31 .
Hännerl .J .genehmigt.Beidieser
Gelegenheitwurdebestimmt ,dasbis
EndeOktobernurderdieMädchen,
schuleumfassendeTheilfertigge¬
stellt werdensoll ,währendder
Tractfür dieKnabenschuleim
heurigenJahrumimRohbauu .
erstzuBeginndesnächstenSchuljahres
vollendetwerdensoll .Dieandem
BaubeschäftigtenUnternehmer,in
erster LinieBaister ,König
habenjedochdenganzenBauauf
einmalin Angriffgenommen.
Infolgeder rascheneifrigenBau¬
Führungu .günstigerWitterung
wurdederBauso raschgefordert,
das obwohlmit derAushebung
derFundamenteerst MitteMärz
begonnenwordenwar ,dieMädchen,
schulebereitszuBeginndesSchul¬

jahresalsoam16 .Septemberder
Benützungvergebenwerden
konnte .Infolgederüberaus
zahlreichenEinschreibungen,ergab
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